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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
 
mit Sorge beobachten wir die stetig steigenden Infektionszahlen. Seit gestern (30.10.2020) 
gibt es neue Regelungen aus dem Nds. Kultusministerium im Umgang mit der Corona Pan-
demie, die ich Ihnen hier mit der Bitte der Kenntnisnahme aufzeige. 
 
Inzidenzwert: 
 

• Der Inzidenzwert spielt für die nachfolgend beschriebenen Regelungen eine wichtige 
Rolle, er wird täglich um 9.00 Uhr aktualisiert. Sie können den Wert unter 
https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/aktuelle_lage_in_niedersachsen/ einsehen. 
Momentan liegt der Wert im Landkreis Hameln-Pyrmont bei 84,8 Fälle pro 100.000 Ein-
wohner (31.10.2020 16.00 Uhr) 

 
 
Tragen von Mund-Nasen-Bedeckungen: 
 

• Ab einem Inzidenzwert von 50 pro 100.000 Einwohner gilt im SEK I und SEK II Be-
reich eine Maskenpflicht.  
 

• Für Schulen des Primarbereichs ist keine Änderung der Maskenpflicht vorgese-
hen. Wir werden also weiterhin die den Kindern und Ihnen bekannten Regelungen um-
setzen - Masken im Schulgebäude, auf den Fluren und in Bereichen, die den Mindestab-
stand außerhalb der Schulklassen, bzw. zwischen den Schuljahrgängen nicht zulassen. 
Nach wie vor gilt, dass in den Pausen auf dem Schulhof die Maske abgenommen wer-
den darf. 

 

• Das Gesundheitsamt ist befugt, diese Regelung zu ändern und eine Maskenpflicht anzu-
ordnen. 

 

• Personen, die aufgrund einer körperlichen, geistigen oder psychischen Beeinträchtigung 
oder einer Vorerkrankung zum Beispiel einer schweren Herz- oder Lungenerkrankung 
das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung nicht zumutbar ist und dies durch ein ärztli-
ches Attest oder eine vergleichbare amtliche Bescheinigung glaubhaft machen können, 
sind von der Verpflichtung zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ausgenommen.  

 
 
Wann soll in das Szenario B gewechselt werden? (Schule im Wechselmodell) 
 
In den neuen Verordnungen ist geregelt, wann ggf. aus dem jetzigen Unterrichtsmodell in 
„Vollklassen“ (Szenario A) wieder in das Modell „Halbklassen“ (Szenario B) gewechselt wird: 
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1. wenn am Standort der Schule die 7-Tage-Inzidenz 100 oder mehr beträgt, und  
2. eine andere die Schule betreffende Infektionsschutzmaßnahme durch das Ge-

sundheitsamt angeordnet wurde. Der Unterricht im Wechselmodell gilt dann zu-
nächst für 14 Tage. 

 

• Der Mindestabstand von 1,50 m muss eingehalten werden. 
 

• Ich beschreibe hier noch einmal den Hergang für das Szenario B. Insbesondere unse-

ren neuen Eltern kennen dieses Unterrichtsmodell noch nicht: 
 
a) Die Unterrichtszeit wird für alle Schülerinnen und Schüler halbiert. Der Unterricht 

einer Woche wird auf zwei Wochen verteilt. Daher wird sich der Stundenplan  

ändern. 

b) Ihre Kinder werden in jeweils 2 Gruppen geteilt und tageweise im Wechsel (1 Tag 

Schule, 1 Tag Home Learning) unterrichtet. Die Geschwisterkinder werden berück-

sichtigt. 

c) Die Einteilung der Klasse in zwei Gruppen nimmt die jeweilige Klassenlehrkraft vor.  

d) Die Kinder bekommen in der Schule die Aufgaben für den nächsten Tag mit nach 

Hause, die sie am darauffolgenden Tag in der Schule vorzeigen. 

 
 
 
 

 
Tageswechselmodell - rot: Gruppe A / grün: Gruppe B 
Quelle: MK Niedersachsen 

__________________________________ 

Zusätzlich zu den in der Landesverordnung geregelten Maßnahmen haben die örtlichen 

Gesundheitsämter die Möglichkeit, weitergehende Anordnungen zum Infektionsschutz zu tref-

fen und damit auf die besondere Situation vor Ort einzugehen. Diese lokalen und regionalen 

Maßnahmen können zum Beispiel den Sportunterricht, schulische Veranstaltungen, Schul-

fahrten oder außerschulische Angebote wie den Ganztagsbetrieb betreffen. Auch die Auswei-

tung der Maskenpflicht bei einer Inzidenz von unter 50 oder der vorzeitige Wechsel ins Sze-

nario B im Einzelfall liegen im Ermessen des örtlichen Gesundheitsamtes. Sobald sich eine 

veränderte Lage ergibt, informieren wir Sie. 

 

Ich wünsche Ihnen beste Gesundheit und danke herzlich 

für Ihre Mitarbeit und Unterstützung! 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
________________________ 
Diana Rosenthal, Schulleitung 
 


